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Die Provinzial Korrespondenz widmet der Reise des
Kaisers nach Italien an der Spitze ihrer diee wöchentlichen

Nummer folgende Bet achlung
In den nächsten Tagen gedenkt Kaiser Wilhelm über

die Alpen zu gehen um in der alten Hauptstadt der Lom
bardei als Gast des Königs Viktor Emanuel und des ita
lienischen Volkes zu verweilen

Seit langer Zeit schon hatte es dem Kaiser am Her
zen gelegen den Besuch welchen ihm der König von Ita
lien vor zwei Jahren unter bedeutungsvollen Umständen
gemacht hatte zu erwidern und ungern hatte er sich den
gebieterischen Rücksichten gefügt welche ihm die Ausführung
seiner Absicht untersagt hatten

Wenn den Kaiser nicht schon sein persönlich dringen
der Wunsch fort und fort jene Absicht hätte festhalten las
sen würden die sympatischen Gefühls mit welchen das
italienische Volk dem Besuche des Kaisers entgegensah ihn
immer wieder zu Erwägung des alten Plans bewogen haben
Je mchr endlich die Verzögerung des kaiserlichen Besuches
hier Kd da zu unrichtigen politischen Deutungen benutzt
wurde desto entschiedener mußte der Kaiser wünschen mit
der That bekunden zu können welch hohen Werth er per
sönlich und zugleich Namens des deutschen Volkes auf die
freundschaftlichen Beziehungen zu dem Könige von Italien
und seinem Volke legt

Der Besuch des Königs Viktor Emannel in Berlin
im Jahre 1873 hatte Zeugniß dafür abgelegt daß die euro
päische Friedenspolitik zu welcher ein Jahr zuvor von den
drei Kaisern der feste Grund gelegt worden war auch in
Italien volles Vertrauen und willigen Anschluß fand

Der jetzige Besuch des Deutschen Kaisers in Mailand
dessen Bedeutung im Sinne des Monarch n auch durch die
Theilnahme des Reichskanzlers Fürsten Bismarck und des
Feldmarschalls Grafen Moltke bezeichnet werden soll darf
als eine erneute Bestätigung der politischen Uebereinstim
mung und Einigung gellen welche die großen Staaten
Europas zur Wahrung und Befestigung des Friedens ver
bindet Wenn diese gemeinsame Politik gerade in den letzten
Wochen ihre Krast durch die Beseitigung drohender Gefah
ren auf einem der schwierigsten Gebiete der internationalen
Politik bewährt hat so muß um so freudiger jeder politische
Vorgang begrüßt werden in welchem eine weitere Ent
wickelung und Befestigung jenes großen Friedensbundes zu
erkennen ist

In diesem Sinne hat die Zusammenkunft des Deut
schen Kaisers mit dem Könige von Italien unzweifelhaft
eine hohe politische Bedeutung deren sich auch die beiden

Völker die sich in Mailand durch ihre Fürsten die Hände
reichen vollauf bewußt sind

Das deutsche Volk geleitet seinen ehrwürdigen und so
herzlich verehrten Fürsten mit den innigsten Wünschen und
mit der Zuversicht daß der erste Deutsche Kaiser welcher
nur mit Gedanken aufrichtiger Freundschaft für Italien über
die Alpen geht in den Eindrücken und Erfahrungen seines
dortigen Ausenthaltes neue und erhöhte Bürgschaften für
das gemeinschaftliche Streben beider Völker in Bezug auf
die höchsten Ziele der politischen und geistigen Entwickelung

finden werde

Der Kultusminister hat durch Verfügung vom
6 d M angeordnet daß die Prüfungstermme für Lehrer
an Mittelschulen und für Rektoren in derselben Weise wie
es hinsichtlich der PrüfrmgStermme für Lehrerinnen und
Schulvorsteherinnen vorgeschrieben ist vor dem 1 Dezember

je für das nächstfolgende Jahr von den Provinzial Schul
kollegien festgesetzt und durch das Zentralblatt für die
Unterrichtsverwaltung veröffentlicht werden soll

Wie schon mitgetheilt worden ist sind die Pro
vinzialregierungsn aufgefordert worden sich über den Ent
wurf einer Fischereiordnung gutachtlich zu äußern
Die Regierungen ihrerseits fordern Genossenschaften und
Personen welche sich mit Fischerei beschäftigen oder ein
Interesse an Fischerei und Fischzucht haben auf ihre An
sichten über den Entwurf zu entwickeln So waren zu
diesem Zwecke von der Regierung der Provinz Schleswig
Holstein Delegirte der dortigen Fischerei einberufen worden
welche unter der Leitung eines Regierungs Kommissarius
den vorgelegten Entwurf besprachen Im Großen und
Ganzen waren sie mit den Bestimmungen desselben einver
standen In Bezug auf das Ruhen der Fischerei an den
Sonntagen wie dies in der entworfenen Fischereiordnung
bestimmt ist erhoben sich abweichende Meinungen schließlich
jedoch einigte man sich über die Festsetzung eines Fischerei
sonntags der von Sonnabend 6 Uhr bis Sonntag Nacht
12 Uhr reichen soll Am Sonntage sollte jedoch mit
Schleppgeräthen gefischt werden können Man verständigte
sich über die Marktgröße der Fische dahin daß Störe unter
3V Pfd Lachse unter 3 Pfd oder 5V Ztm Länge Forellen
unter 28 Ztm Länge Hechte unter 25 Ztm Länge Schleie
unter 20 Ztm Länge c nicht zu Markte gebracht werden
sollten

Die vom 28 September datirte Wehrordnung des
Deutschen Reichs ist erschienen und zerfällt in eine Ersatz
und Kontrol Ordnuug Sie ersetzt somit die Militärersatz
instrukno von 1868 und giebt auch genaue Bestimmungen
über den Einjährigendienst Für Baiern wird sie nach dem
BLndnißvertrag von 187V vom Könige Ludwig erlassen
jedoch haben die für Baiern bestehenden Anordnungen in

so weit Erwähnung gefunden als die Gemeinschaft der
militärischen Beziehungen dies erfordert

Die Artilleriedepots Jülich und Wiesbaden sollen
mit Ende dieses Jahres eingehen und die Depots Mitten
berg Graudenz Minden Oldenburg Bitsch und Bögen
von dem gedachten Zeitpunkte ihre selbstständige Verwaltung
einstellen und in Filial Depots umgewandelt werden
Für den Landsturm soll die Mecklenburgische blaue Tuch
blouse als Bekleidungsstück zur Verwendung kommen und
dasselbe auch bei den Friedenstruppen an Stelle der Drillich
jacke zur Einführung in Aussicht genommen sein Zu
diesem Behufe find bereits Tragversuche angeordnet worden

Wie die Voce della Verita meldet geht Kar
dinal Ledochowski mit dem Plane um die Erlassuvg
von 6 Monaten an seiner Haftzeit von der preußischen
Regierung zu erbitten

Die Triumphe welche der Ultramontanismus
in Frankreich in den letzten Jahren gefeiert hat scheinen
die Hoffnungen der Hierarchie daß Frankreich schließlich
mit seinen Machtmitteln für die Ansprüche des Papstthums
eintreten werde dermaßen befestigt zu haben daß sie die
selbe nunmehr auch in den feierlichsten Kundgebungen bereits
ziemlich unverblümt durchblicken läßt Vor einigen Tagen
hat bei dem Mcirschall Mac Mahon die Zeremonie der
Überreichung d s KardinalSbarets an den Erzbischof von
Rennes stattgefunden Der L tztere bezeichnet diese Feier
lichkeit als einen schlagenden Beweis von den zwischen dem
souveränen Pontifex und der Regierung Frankreichs be
stehenden guten Beziehungen und fügte hinzu daß diese
Thatsache in Verbindung mit dem Gedanken daß Frank
reich sich des religiösen Friedens erfreuen dürfe einen
Bischof tröste für die Trauer die ihn bei dem Anblick der
Leiden seines vielgeliebten Oberhauptes erfaßt Wenn
diese Worte überhaupt einen Sinn haben so können sie
nur bedeuten daß Angesichts der zwischen Frankreich und
dem Vatikan bestehenden Beziehungen der Erzbischof von
Rennes sich zu der Hoffnung berechtigt hält es werden
dereinst in Folge dieses guten Verhältnisses die Leiden
seines vielgeliebten Oberhauptes gehoben d h aus dem
ultramontanen Jargon in die allgemein verständliche Sprache
übersetzt es werde der Kirchenstaat wieder hergestellt und
den Ansprüchen der Kurie überall zum Siege verhelfen
werden Präsident Mac Mabon hat es selbstverständlich
vermieden die durchsichtige Anspielung irgend wie zu er
widern

Aus Paris telegraphirt man der Nat Ztg
daß der türkische Krach dort eine außerordentliche Auf
regung hervorrufe Die Höhe der Zinszahlung die von
der Türkei einbehalten wird berechnet man auf 161 Mil
lionen Franks Die Republique fran zaife wirft die
Frage auf wie groß die Betheiligung Frankreichs an dieser

Der Käfig des Löwen
Original Novells von R Nötiger

2 FortsetzungDoch kehren wir zu dem Eapitäu zurück den wir auf
der Landstraße verließen Arrigo kannte durch Gifella s
Briefe und mündliche Erzählungen so oft er nach Genua
kam alle diese Verhältnisse und wenn man ein großes Ge
heimniß dazu rechnet dessen Mitwisser er geworden war
so wird man leicht den Wirbel von Gedanken meist sreudi
ger Natur begreifen die ihn auf der Fahrt nach feinem
Mecca wach hielten

Von der Liebe und Treue seiner Gazella wie er Gi
sella nannte war er überzeugt er glaubte an sie wie an
die Sonne die unfehlbar täglich auf und niedergeht Aber
wie sie herausreißen aus diesem Gewirr diesem Dickicht
widerstrebender Factoren in welchem Gisella wie Dorn
röschen auf den befreienden Ritter wartete

Arrigo war früh um sechs Uhr nach einer Stunde
Rast von Sestri Ponente aufgebrochen hatte sich durch eine
Tasse Kaffee so gut er sie haben konnte zu dem Werke
gestärkt und die Frühlingsnacht im offenen Wagen ver
gessen er war von La Spezzia am Abend zuvor abge
fahren und hatte weniger geschlafen als mit offenen Augen

geträumt
Wäre selbst die Landschaft links das Mittelländische

Meer in schönstem Blau rechts die bald schroff aufsteigende
bald den Weg verlegenden Apenninen mit ihren Querthä
lern vcll Oel und Mandel oder Maulbeerbäumen da
zwischen ccquette Landhäuser anmuthige Dörfer rausckcnds
Gebirgsbäche nicht so schön gewesen schön uud bezau
bernd hätte sie doch ein Jeder gefunden dem das Leben
lachte wie in diesem Augenblicke dem jungen Capitän der
Stella d Jtalia Hätte er etwas wehr Sinn gehabt sür
das was ihn unmittelbar umgab und sehr nahe anging
so würde er bemerkt haben daß kurz vor dem Felsenthor
bei Rapallo gerade als er mit seinem guten Fuhrwerke den
Omnibus überholte der zwei Stunden vor ihm Sestri ver

lassen hatte eine sonderbare Figur aus diesem Omnibus
heraus ihn scharf und neugierig musterte

Arrigo würde freilich feinen Nebenbuhler den poeti
schen Cinapro nicht erkannt haben aus dem einfachen
Grunde weil er die Gesichtszüge des etwas aus den Fugen
gerathenen Patriarchenkopfes aus eigener Erfahrung nicht
kannte Cinapro aber wußte sehr wohl wer der einsame
Reisende in der Veitura war er wußte nur zu gut daß
der beispiellos schnell beförderte junge Schiffscopitän sein
Nebenbuhler bei Gisella war Und jetzt fuhr dieser an ihm
vorüber kam zuverlässig zuerst in Genua an und Sandrac
wußte nichts davon Cinapro hätte rasend werden mögen
so rasend wie es ein verliebter Lyriker sein kann der mit
alten Stiefeln haudelt oder Geld zu 15V bis 2VV Prozent
ausleiht

Theilweiss war es nun die Eisersucht die ihn wüthend
machte mehr aber noch der Gedanke an ein Geschäft mit
Arrigo s Vater das auf die Kunde von des Schiffscapitäns
Ankunft in Livorno basirt war und nun durch dessen zu
schnelle Ankunft in Genua vereitelt werden konnte

Als aber Arrigo die Felfengallerie unter der die
Straße dicht b i Rapallo sich hinzieht passirt hatte erklärte
ihm der Vettmino daß sein Pferd nothwendig eine Stunde
der Ruhe und des Futters bedürfe und schlug Arrigo vor
gleichfalls inzwischen zu frühstücken

Um welche Zeit werden wir in Genua sein fragte
Arrigo

Zwischen 3 und 4 Uhr, antwortete der Kutscher
wenn wir in einer Stunde weiter fahren

Hiernach richtete sich Arrigo ein der möglichst gegen
Abcnd eintreffen wollte und verweilte in dem malerisch ge
legenen Gasthofe über drei Stunden

Es giebt heute Abend ein Gewitter, sagte der Kut
scher während er das Pferd abschirrte indem er auf die
schwarze Wolkenwand deutete die in der Richtung von
Corsica wie sestgemauert stand

Es werden die ersten Tropfen uns an den Thoren von
Genua erwischen, entgegnete Arrigo der mit Seemanns
blick die Entfernung der schwarzen Masse über dem blauen

Horizont des Meeres abschätzte und Wind wie Jahreszeit in
Rechnung zog

Arrigo setzte sich an einen Tisch in der Vorhalle der
Osteria deren Thür weit offen stand und wartete auf ein
Frühstück das man für ihn und seinen Kutscher herrichtete
und das aus dem unvermeidlichen kalten Huhn kaltem
Kalbsbraten einem Stück Gergonzola Käse einem guten
Salat und weißen Wein bestand Kaum saßen die bei
den am Tisch als der Omnibus vorüberfuhr Cinapro
hatte den Wagen vor der Osteria stehen sehen er konnte
nicht umhin seine Nase durch die offenen Fenster des Fahr
zeuges zu stecken um nach Arrigo zu spähen Er bemerkte
denselben am Tische beim Frühstück es war möglich ihm
zuvor nach Genua zu gelangen aber gewiß war es nicht
Cinapro brannte vor Ungeduld so oft der schwere Omni
bus eine Anhöhe hinauf fuhr stieg er aus und eilte ihm
voran um dann so oft er hinabrollte wieder einzusteigen
Er beschleunigte seine Ankunft um keine Minute aber er
machte seiner Ungeduld Luft und sprach mit dem Kutscher
und suchte ihm Angst vor dem am Himmel aufsteigenden
Gewitter zu machen was indessen bei dem Rosselenker wenig
Eindruck hervorbrachte Das Versprechen eines gehörigen
Trinkgeldes der Kutscher verstand darunter mindestens
eine Lira Cinapro meinte höchstens eine halbe wirkte
mehr Endlich rollte der schwere Wagen durch das noch
trockene Bett des Bigagno in die bastionirte Mauer der
Festung durch die Porta di Levante ein aber es handelte
sich noch darum durch bergansteigende Straßen in die innere
Stadt zu gelangen Da Cinapro Eile hatte so stieg er
schnell aus dem langsam fahrenden Wagen aus und zwar
so schnell daß er keine Zeit hatte an das dem Kutscher
versprochene Trinkgeld zu denken wodurch er sich und dem
Rosselenker allerdings die Unannehmlichkeit einer Contra
verse über den Begriff gehöriges Trinkgeld ersparte

Er lief nun so schnell er konnte in Sandracs Woh
nung den er glücklicherweise zu Hause traf beschäftigt
einen Haufen auf See verdorbener Baumwollevwaaren in
verschiedene Kategorien zu theilen und die Seewasserflecken
möglichst nach drm Innern der Packete zu drehen Cinapro



unermeßlichen Katastrophe und erklärt daß es nichts für
sie Befremdendes haben werde sollte sich herausstellen daß
hundert Millionen von jenen verloren gehenden 161 Mil
lionen Rente auf Frankreich fielen

Die Stimmung der britischen Finanzwelt gegen die
Pforte ist eine sehr erregte sie wird noch verschärft durch
den Verdacht daß die leitenden Persönlichkeiten in Kon
staMinopel ihre zeitige Kenntniß von dem bevorstehenden
Bankerott zu sehr gewinnreichen Operationen benutzt haben
dürften ein Verdacht der durch die starken Verkäufe tür
kischer Papiere ans Ordres vo Konstantinopel her Wahr
scheinlichkeit erhält

München 13 Oktbr Abgeordnetenkammer Frhr
v Stauffenberg verlas bei der Adreßdebatte zum Schlüsse
seiner meisterhaften Rede nachstehende von 76 liberalen
Abgeordneten unterschriebene Erklärung Gegenüber dem
Adreßentwurse dessen Annahme Ihnen angesonnen wird
halten sich die unterzeichneten Mitglieder der Abgeorneten
kammer Namens ihrer Wähler wie für sich zur nachfolgen
den Erklärung verpflichtet In dem Adreßentwurse werden
die Anschauungen der uns entgegenstehenden politisch kirch
lichen Partei die allein darin zum Ausdruck gelangen für
die Ueberzeugung des gesammten bairischen Volkes zu dem
unsere Wähler und wir nicht minder gehören als unsere
Gegner ausgegeben Wir verwahren uns gegen diese Ent
stellung des wahren Sachverhaltes Auf das entschiedenste
legen wir Protest ein gegen den mit berechneter Redewen
dung unternommenen Versuch nur einen Theil der Be
völkerung als denjenigen zu bezeichnen welcher allein treue
Anhänglichkeit bewahrt habe und dadurch die andere Hälfte
des bairischen Volkes zu verdächtigen eine Verdächtigung
welche wenn an die Stufen des Thrones gebracht doppelt
verwerflich ist Wenn uns schließlich zugemuthet wird Se
Majestät den König zu bitten daß er Frieden mache mit
seinem Volke so erscheint uns solches Herabziehen der ge
heiligten Person des Königs in den Parteienstreit um so
unerhörter als wir von keinem Unfrieden wissen der das
Band zwischen Fürst und Volk gelockert habe oder zu lockern
drohs Wir bauen fest darauf daß Se Majestät der Kö
nig dessen weiser und gerechter Regierung dessen hochher
zigen Entschlüssen Bakr und Deutschland schon so großen
Segen verdankten wie bisher so auch ferner getragen von
der Liebe und dem Vertrauen des Volkes Recht Gesetz und
Frieden aufrecht erhalten wird

München 13 Oktober Abgeordnetenkammer Im
Verlaufe der heuligen Adreßdebatte wandte sich der Be
richterstatter Abg Joerg gegen eine Aeußerung des Mi
nistsrs v Psretzschner welche derselbe in einer Sitzung des
Ausschusses gethan hatte und in welcher derselbe den Adreß
entwurf als ein Aktenstück bezeichnet hatte wie ein solches
nach Ton und Inhalt noch nie dagewesen sei Der Abg
Joerg bemerkte dem gegenüber daß aber auch eine solche
Veranlassung zu einer solchen Adresse noch nie dagewesen
sei Das Staatsministerium sei vod der Kammer erschienen
trotzdem es durch die Wahlen eine Niederlage erlitten habe
Da sei auch noch nicht dagewesen Die Adresse könne nur
eine konstitutionelle Klage zu Füßen des Thrones gegen die
Vergewaltigunz des freien Wahlrechts des bairischen

Volkes sein Das Ministerium Habs zu der Minderheit
der Kammer alle vertraulichen Beziehungen stehe aber der
Majorität der Kammer kalt ja gehässig gegenüber Die
jetzige Majorität von zwei Stimmen habe eine große mora
lische Tragweite denn hinter ihr stünden über 83V,VW
Stimmen Der Abg Joerg schloß seine Rede mit der
Behauptung es fti davon die Rede die konstitutionellen
Frevel durch eine abermalige Eintheilung der Wahlkreise
zu steigern Die Adresse bitte den König dem Lande den
Frieden wiederzugeben Nach Joerg ergreift der Minister
v Lutz das Wort und erklärt Das Ministerium gehöre
keiner Partei an stehe aber der Linken näher weil die Ver

war athemlos vor Erschöpfung und Eile und daher kam eS
daß er auf Gifella s Anwesenheit nicht achtend vor ihren
Ohren ein Geschäftsgeheimniß enthüllte das ihm außerdem
noch persönlich wichtig war

Der Sohn des Thierbändigers ist auf dem Wege
nach Genua vielleicht in diesem Augenblicke schon hier
hatte Ciuapro eilig beim Eintreten gerufen Gisella er
bebte aber sie mußte auf Saudracs Befehl auf ihr Zim
mer gehen doch sie ging nur aus der Thür welche San
drac abriegelte aber sie horchte draußen und vernahm mehr
als sie sollte von dem nachfolgenden kurzen Gespräch

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Die Luthersfalle in Wolkenvied Im
Kloster Wolkenvied am Harze das im Bauernkriege 1525
zerstört wurde zeigt man unter andern Merkwürdigkeiten
auch die Luthersfalls Die Legende erzählt davon Auf
einer Reise traf Luther mit dem Schutzvoigte des Klosters
einem Herzoge von Braunschweig zusammen und dieser bat
ihn mit nach Wolkenvied zu gehen um die dortige bedeu
tende Bibliothek in Augenschein zu nehmen Auf dessen
Ehrenwort daß ihm nichts Leides geschehen solle ging Luther
mit Doch er war dem Abt ein Dorn im Auge und dieser
beschloß seinen Tod Man stellte schleunigst die Bibliothek
in einem dunklen Gemache auf in welchem der Boden eine
Fallthür war Als Luther dahin geführt wurde lief ein
Spitz voraus und kaum hatte dieser den Boden vor ihm
berührt als er vor ihren Augen verschwand Luther er
kannte sogleich die Bosheit und verließ sehr bald das Klo
ster in welchem man ihn aus der Welt schaffen wollte
Noch jetzt zeigt man dies Gemach in dessen Tiefe ein Wasser
fließt und darin viele spitzige Eisen sich befinden Der Plan
war fein angelegt und hätte der Hund nicht das Leben
Luthers gerettet so wußte Niemand wo er geblieben war
Früher soll man dies Gemach schon zu ähnlichen Zwecken
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fafsung mit ihre Bestimmungen über die Gewissensfreiheit
und konfessionelle Duldung wogegen jetzt die klerikale Par
tei oppLnire ebenfalls liberal gehalten sei Was die Ein
theilung der Wahlkreise angehe so sei die Regierung dazu
genölhigt gewesen weil die kirchliche Mitregierung den land
läufigen Begriff des KonstLtutionalismus zu einer Stabili
rung der kirchlichen Herrschaft über den Staat durch Wahl
Hirtenbriefe und Wahlpredigten mißbrauchen wollte In
einer Diözese wurde sogar ein vertraulicher Brief des
Bischofs an den Klerus vertheilt in welchem der Klerus
aufgefordert wird die Unzufriedenheit der Bevölkerung mit
der politisch sozialen Lage zur Erzielung von Wahlen welche
der Kirche ersprießlich seien zu benutzen Auf die von der
rechten Seite des Hauses ergangene Aufforderung den Na
men des betreffenden Bischofs zu nennen bezeichnet der
Minister den Bischof Senestrey als den Verfasser des ge
dachten Briefes Was den Passus der Adresse über die
bayerschen Reservatrechie angehe so sei darin nur eine De
nunziation zu erkennen Der Minister weist daraus aus
den von Josrg herausgegebenen historisch politischen Blättern
nach daß der Abg Joerg seinerzeit von Baiern zu Gunsten
eines groß deutsch österreichischen Kaisertums ungleich grö
ßere Opfer verlangt habe als die bairische Krone jetzt sür
das gegenwärtige Reich gebracht hätte Was das Ministe
rium an bairischen Reseroatrechten nach 187V aufgegeben
habe Joerg nicht gesagt er der Minister wünsche das zu
erfahren um alsdann darauf antworten zu können Der
Minister schließt Die künftige Geschichte wird vielleicht
die Geschicklichkeit des gegenwärtigen Ministeriums ver
missen den bairischen Patriotismus desselben gewiß nicht
v Stauffenberg erklärt hierauf im Namen der liberalen
Partei daß der Justizminister Dr Faenstle nicht zu ihrer
Fraktion gehöre spricht in längerer Rede gegen die Adresse
und schließt mit Verlesung der bereits gemeldeten Erklärung
der liberalen Partei Nachdem sodann noch die Abgeord
neten Molitor und Kopp für die Adresse gesprochen hatten
wird die Sitzung auf morgen vertagt

Kriginal Depefche des Hallefchen Tageblatts
Nach Schluß der Redaction eingetroffen

M ü n ch e n 14 Oktober Abgeordnetenkammer
Der Präsident zeigt den Tod des Abg Sch ackert
liberal an In der Fortsetzung der Adreszdebatte

ist Nutz wurm für die Adresse er vertheidigt die
Hirtenbriefe der Bischöfe und schlicht seine Rede mit

Hinaus mit den rechtsverdreh mdcn Wahlkreis
geometern

Schels wirft der liberalen Partei vor daß sie
den Einheitsstaat erstrebe Stauffenberg erwi
dert dieser Satz enthalte einen Borwnrs des Lan
desverrathes worauf die liberale Partei den Saal
verläßt Der Präsident erklärt ans die Anfrage
Schels er habe nichts gehört was den Ruf zur
Ordnung verdiente

Der Ministerpräsident erklärt darauf das Mi
nisterium kann leider nicht den Saal verlassen doch
nach seinem Gefühle würde es dies thun Schels
habe bei den Ministern durch die Borlesung von
Schmühartikeln fremder Blätter die Schamröthe der
tiefsten Entrüstung hervorgebracht

Paris 12 Oktober Die hiesigen Blätter folgen den
Vorgängen in München mit Aufmerksamkeit enthalten sich
aber Univers und Genoffen ausgenommen vorsichtiger
Weise jeder Parteinahme

Wie man nachträglich erfährt hat der in Clerwont
kommandirende General Lenormand de Bretteville zur Feier
des 15 August allen unter seinem Kommando stehenden
Truppen die Strafen erlassen welche sie erhalten hatten
Der General war vor dem 4 September Oberst des

benutzt haben nämlich es mußten daselbst die Mönche
wenn sie Böses gethan hatten das Marien Bild küssen
und so verschwanden sie Sonderbar ist es daß man
diesen Umstand nirgends in Luthers Lebensbeschreibung er
wähnt findet

Beim Brande des Berliner Kaiserhosss
haben natürlich übertriebene Angst und Bestürzung zu
mancher komischen Scene Veranlassung gegeben Dem
Reisenden der mit dem Muthe der Verzweiflung sein leeres
Hutfutteral aus dem Brande gerettet dagegen den Hut
selbst und den Rock liegen gelassen hatte stellt sich ein Eng
länder würdig zur Seite Dieser im zweiten Stock logirend
wurde geweckt und von den Brande in Kenntniß gesetzt als
die Flamme noch nicht einmal das Dach vollständig ergriffen
hatte Statt sich anzukleiden seine Habseligkeiten zu packen
und die bequeme Treppe hinab das Hotel auf dem für die
gewöhnlichen Menschenkinder eingerichteten Wege zu ver
lassen wollte der sonderbare Fremdling durchaus im Hemde
zum Fenster hinausspringen da sich das nach seiner Ansicht
bei einem brennenden Hotel so zu gehören schien Eine
sehr bejahrte französisch sprechende Dame hatte bereits ihre
Koffer Schachteln c zusammengerafft und hielt mit ihrer
etwa zwanzigjährigen Tochter unten auf dem Platze über
dieselben Musterung Plötzlich aufschreiend gab sie ihrer
Tochter einen hastigen und sehr energischen Befehl welcher
diese zu schleuniger Rückkehr ins Hotel veranlaßte Nach
einigen Minuten kam sie anscheinend unverrichteter Sache
wieder zurück Unter beständigem Jammern suchte nunmehr
die alte Dame einen Dienstmann auf Nachdem sie sich
diesem erst nach langem Hin und Herreden verständlich ge
macht eilte der Mann in langen Sprüngen die Hoteltrep
pen hinauf Er war glücklicher Hoch in der Linken hielt
er ein Paar rothe Saffianschuhe Der Mann erhielt
für diese große That einen 25 Thalerschein Solche und
ähnliche Scenen waren natürlich für die allezeit schlagfertige
Schuljugend eine hoch willkommene Veranlassung um ihrer

Garde RegimentS in welchem der kaiserliche Prinz als
Soldatenkind gedient hat Gegen denselben wurde bis

jetzt nicht eingeschritten eS scheint daß man höchsten Orts
dem Kultus der Erinnerungen nicht zu nahe treten will

Der Kriegsminister General de Ciffch hat wie
daS Journal des Tsbats meldet aus ökonomischen Rück
sichten verfügt daß vom l Oktober 1875 ab die Marfchälle
von Frankreich in Friedenszeileu nur noch das nöthige
Furter sür acht in Kriegszeiten für zehn Pferde beziehen
sollen Dagegen werden auch ferner besondere Bestimmun
gen die Verabreichung der Futterralionen für die Pferde
des Präsidenten der Republik seiner Adjutanten des Kriegs
ministers des G nerals Chanzy ais Generalgouverneurs
von Algerien der Generale Lakmirault und Bourbaki Gou
verneure von Paris und Lyon regeln Fortan haben die
Dwisionsgenerale in Kriegs und Friedenszeiten ein Recht
auf nur sechs die Brigadegenerale auf nur vier die Ober
sten und Oberstlieutenants vom Generalstab von der Ka
vallerie und der Aitillerte auf nur drei die Obersten und
Oberstlieutenants von der Infanterie dem Genie und der
GenSoaruurie auf nur zwei Pferde

Eivilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 13 Oktober

Aufgebote Der Zimmermann F K Ziege und M
W A Hempe Magdeburg Der Krankenwärter
K F Bisliug unv H R E Roßner Saalb 14b

Der Sekretär G Schindler Fleischergaffe 1v
und F Schulze Fleischergasse 43

Eheschließungen Der Kausmann F W K Sch lüt
ter Leipzig und A K W Schwer Schulberg 3

Der Tischler F W Pet ermann kt Schlamm 3
und R M K Steinecke Äärgasse 9 Der
Maschinenschlosser F M Bönsch BahnhosSstraße 3
und I P Glaser Kleinschmieoen 1 Der Bahn
arbeiter A D Zinke Geiststraße 5 u D B Vocke

Gerbstädi
Geboren Dem Glayeledersärber F Meyer eine T

Langegasse 1 Dem Former G Römer ein S
Taubengasse 17 Dem Feldwebel M Hermes
em S Bechershof 6 Dem Bahnarveiter E
Friedrich ein S kl Rittergasse 2 Dem Zim
mermann K Müller ein S Rannischestraße 21

Eine unehel T Saalberg 11
Gestorben Des Schmieds L Riege ring T Karo

line Anna 12 T Weingärten 2V

Amtlicher Bericht
über die Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Htomag den 1l Oktober 1 75
1 Die beteiligten Atjacenten haben auf Kanalisirung

der Sophienstraße in der Strecke von der Hedwigsflraße
bis zum Anfchluß an den Kanal in der Louisenstraße ange
tragen und einen Kostenbeitrag von 1V15,5V Mark offerirt

Die Kosten eines 25 vra weiten Thcnrohrkana s sind
auf 18VV Mark veranschlagt Die Baukommission empfiehlt
den Bau des qu Kanals und beantragt der Magistrat
daher sich mit der Ausführung desselben einverstanden zu
erklären und die durch die gezeichneten Beiträge Nicht ge
deckten Kosten von 784,5V Mark aus den Mitteln der
Anleihe zu bewilligen

Die Versammlung erklärt sich mit dem Bau des Ka
nals einverstanden und bewilligt die beanspruchten Kosten
im Betrage von 784,5V Mark aus den Mitteln der An
leihe vorbehaltlich der Rechnungslegung und unter der
Bedingung daß das Einfallloch an der Hedwigs und
Sophienstraßen Ecke größer gemacht werde

2 Am ArbeitShause hat sich die Reparatur und der
Abputz der Außenwände als nothwendig herausgestellt Die
diessälligen Kosten sind auf 46V Mark veranschlagt und

muntern Laune freien Lauf zu lassen Hoch oben in der
süvsten Etage zeigte sich ein Kellner aus einem Balkon
kaum erblickt ihn ein Bursche als er mitseinerhellen
Stimme laut hinaufruft Kellner zwei Seidels Ein
schallendes Gelächter dem sich selbst die ernsthaften Feuer
wehrmänner nicht entziehen konnten war die laute Ant
wort auf diesen drolligen Einfall Wunderbar war es
was die kleinen Berliner alles für Steh und Sitzplätze
um ja alles genau sehen zu können gesunden hatten

Ein etwa vierzehnjähriger ausgewachsener Bursche hatte so
gar dazu den an der Ecke des Ziethevplatzes befindlichen
Briefkasten für paffend gehalten

Die Nürnberger Presse bringt für die bevorste
hende bairische Adreßdebatte eine Guirlande hübscher Rede
blumen aus der Adreßdebatte der verflossenen Kammer vom
Anfange des Jahres 187V in Erinnerung Einige sollen
hier Platz finden Das Dunkel meine Herren in dem
wir bei dieser Debatte herumtappen das ist der rothe Faden
der sich durch diese ganze Wahlhandlung hindurchzieht
Schüttinger Das bairische Volk patriotisch von Natur

ist konstitntionel von Geburt Jörg Der Grund des
Mißtrauensvotums gegen den Fürsten Hohenlohe ist eine
Thatsache die im Gefühle der Mehrheit des bairischen Vol
kes liegt Jörg Wo wären denn die Ultramontanen
welche eine Priesterherrschaft wollen Haben Sie je Einen
das behaupten gehört Krätzer Gehet hin und lehret
alle Völker d h suchet Einfluß zu gewinnen auf die Re
gierenden wie auf die Regierten und auf alle menschlichen
Verhältnisse Westermayer Bei dem Bauernfang han
delt eS sich lediglich darum wer sie bekommt Hafer brädl

Sechs serbische Offiziere von der Infanterie
sind seit dem 1 Oktober zur Dienstleistung in preußischen
Regimentern für die Dauer eines Jahres kommandirt wor
den und zwar wurden die in den Orten Altona Breslau
Kassel Königsberg i Pr und Münster garnisonirenden Re
gimenter hierzu ausgewählt
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beantragt der Magistrat deren Bewilligung aus der Arbeit
Hauskasse

Die Bewilligung geschieht jedoch unter der Bedingung
daß die Abputzardeiten erst im nächsten Frühjahre zur Aus
führung gebracht werden

3 Dem Bauusternehmer Kittelmann welcher die
Baustelle Martinsberg 3 zu bebauen beabsichtigt ist Seitens
tec Pobzeiverwaltung die Verpflichtung auferlegt worden
Behufs Herstellung einer Fahrstraße das dazu erforderliche
Terrain von seiner Baustelle abzutreten

Mit Bezug hierauf hat Kittelmann sich bereit
erklärt auf Entschädigung sür den zur Straße abzutretenden
Grund uno Boden zu verzichten sofern die Straße entlängs
seines Neubaues in gleicher Weise wie dies vor den Häu
sern von Blümler und Herzfeld geschehen auf städtische
Kosten gepflastert werde auch will er auf seinem Grund
stücke die Beschränkung eintragen lassen besagtes Terrain
von der Bebauung auszuschließen und für alle Zeiten als
Straße resp öffentliches Terrain liegen zu lassen

Dies Abkommen entspricht genau dem f Z mit dem
Rentier Blümler und Justizrath Herzfeld getroffenen und
beantragt der Magistrat deshalb sich damit einverstanden
zu erklären und die auf 472,5 Mark veranschlagte Kosten
der Pflasterung aus der Stadtkasse zu bewilligen

Die Versammlung erklärt sich mit dem getroffenen
Abkommen einverstanden und bewilligt die aus 472,5 Mark
veranschlagten Kosten der Pflasterung

4 Auf den Bericht der Kommission zur Vorberathung
über die vorgeschlagenen Veränderungen in der Organisation
der Polizei beschließt die Versammlung

1 die Errichtung von vier Revier Polizei Büreaus in
den einzelnen Stadtvierteln zu genchmigen

2 zur Creirung zweier neuer Büreaus 432 Mark
3 zu deren Einrichtung 2W4 zur Beschaffung der Schreibhülse für die

vier Bureaus 216l5 zur Anstellung eines fünften Polizei

Kcmmssars 18Wzu bewilligen
Die übrigen Vertzandlungs Gsgenstände wurden vertagt
Hieraus geschlossene Sitzung

Provinz
Se Majestät der König haben dem Maschinen

Werkstattsmeister Gebhardt bei der Gewehrfabrik zu
Erfurt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Eis lebe Das am 3 d zu einer Sitzung zusam
mengetretene Konnte für das Luther Denkmal wobei der
Direktor der Bauakademie Prostsfor Dr Lncae aus Berlin
und Professor Bezas aus Berlm als Sachverständige auf
spezielle Einladung und außerdem Professor Gneist aus
Berlin abwesend waren hat sich gestützt aus das Gutachten
dieser Sachverständigen dahin entschieden daß das Denk
mal auf dem Markte seuien Platz bekommen und daß das
selbe aus Maunor angefertigt werden solle

Zeitz Zu den Hauptgewinnen der Sächsischen Aus
stellungs Lotterte in Dresden gehört auch ein prächtiges
Salonpiano in Maser inußbaum welches die Leipziger Filiale
unserer rühmlich bekannten Firma Hölling Spangenberg
ausstellte Dieses Etablissement auS dem sehr angesehene
Klaviernncher hervorgingen wir nennen von den Vielen
nur Julius Blüthner Leipzig Adolf Schiedmayer
Stuttgart war auf ter Ausstellung außerdem durch

zwei Flügel einen übersättigen Boudoirflügel 1425 Mark
und eimu überfälligen Salonflügel 1725 Mark höchst
ehrenvoll vertreten Aeußere Ausstattung Ton Bauart der
Instrumente sind vorzüglich Die Fabrik besteht nunmehr
seit 32 Jahren und fertigt alle Theile der Instrumente selbst

Ueber die am vergangenen Montage erfolgte bau
polizeiliche Abnahme der Bahnlinie Wittenb erg Fal
kenberg erfährt das Wittenb Kreisbl Folgendes Die
staatliche Aufsichtsbehörde war in der Besichtigungs Kom
mission vertreten durch ein Mitglied des Reichs Eisenbahn
Kommissariats und zwei Räthe der Königlichen Regierung
n Merieburg Aus den vier Kreisen welche von der Bahn

berührt resp durchschnitten werden es sind Wittenberg
Schweinitz Torgau und Liebenwerda betheiligten sich an
der Bereifung die Herren Landräthe sowie die Herren Bau
inspektoren und Mitglieder der Kreisoertretungen Die
Kommission wurde begleitet von Betriebsbeamten der Ber
lin Anhaltischen Eisenbahn Gesellschaft Wurden auch die
Bahnarbeiten noch nicht überall beendigt gefunden na
mentlich dürften die Bahnhofsanlazen noch in einem un
fertigen Zustande sein so wird doch zur Stunde durch
die zuständige staatliche Behörde bereits die Genehmigung
zur Eröffnung der Bahn ertheilt da die ganz Anlage vor
schriftsmäßig und solid ausgeführt gefunden wurde

Kunst nd Wissenschaft
Die Königsb Hartungsche Zeitung bringt die

Tr auerbotschaft daß der Professor der Anatomie August
Müller zu Hopfgarten in Tirol verstorben ist Die
deutsche Wissenschaft insbesondere die königsberger Universi

tät erleidet durch den Tod dieses Mannes einen herben
kaum zu ersetzenden Verlust Professor Müller besaß neben
seinen hervorragenden Geistesgaben ein edles Herz das für
alles Gute und Schöne in warmer Begeisterung schlug und
ihm die Zuneigung Aller die ihn kennen lernten eroberte
Ein Gelehrter und echter Man des Volks zugleich trug
er die Früchte seiner Studie hinaus ins öffentliche Leben
war er einer der thätigsten Mitarbeiter an dem großen
Bau der Volksbildung und Freiheit Die königsberger
Vereine verlieren an Professor Müller einen Lehrer der
ihnen schwer zu ersetzen sein wird

Die Entdeckung eines unterirdischen Waldes gerade
unter der Oberfläche des Themscbettes unweit dem Cherry
Garden Pier London beschäftigt gegenwätig die Archäologen
Die Eiche die Erle und die Weide sin die Bäume die
am meisten darin vorhanden sind Dieselben haben ihren
vegetabilischen Charakter behalten aber andere Anzeichen
lassen ersehen daß der Wald der Periode des Elenthiers
und des rothes Dammwilds im südliche England angehört

Von der schwedischen Nordpol Expedition liegt ein
Telegramm aus Klasnojask einer sibirischen Telegraphen
station am Jenesei vom 5 Oktober vor Professor Norden
skjöld theilt in diesem Telegramm mit daß er imt dem Re
sultate der Expedition im hohen Grade zufrieden sei und
die Rückreise über Land antrete

Statistisches

Die Zahl der Lokomotiven des Erd
balls Französische Blättern zufolge beträgt die Zahl
der auf den Eisenbahnen der alten und neuen Welt in
Betrieb befindlichen Lokomotiven dermale 5l MV welche
einen Geldwerth von 2 /z Milliarden Franken repräfentiren
Unter dieser Anzihl erscheinen die Vereinigten Staaten von
Nordamerika m t 14,2W Maschinen England mit 1v,9l v
Deutschland mit 59W Frankreich mit 490V Rußland mit
26W Oesterreich mit 24V0 Ungarn mit 500 Italien
mit 1200 Maschinen

Einges andt
In Bezug auf das Fallissement der Firma Veit u

Eomp fühlt sich der Unterzeichnete der länger als fünf
zehn Jahre in Geschäftsverbindung und engerem persön
lichem Verhältnisse zu dem vorigen und jetzigen salliten

Besitzer gestanden hat veranlaßt ein Paar Worte zur Auf
hellung des Sachverhaltes zu sagen und dadurch die irrigen
Ansichten welche die Notizen sowohl im Tageblatte wie im
Courier enthalten zu berichtigen

Der jetzige falliie Besitzer kaufte vor 2 Jahren das
Geschäft Veit u Comp für die Summe von 65,000 H
und hatte diese Summe zu einem Drittel sogleich bei der
Uebernahme das zweite Drittel nach Jahresfrist und das
dritte Drittel wiederum nach Jahresfrist zu bezahlen Zwei
dieser Raten sind bezahlt demnach etwa 40M0H Jeder
mann nahm an daß der fallite Besitzer ein Mann mit
150,000 sei und folgerte mau dies allerdings zum Theil
aus hohen persönlichen Ansprüchen die derselbe vielfach
geltend machte Es hat sich jetzt herausgestellt daß derselbe
jedoch nur 35,000 überhaupt besessen hat ES ist luum
nöthig auseinanderznsttzen daß damit ein so bedeutendes
Geschäft wie Veit n Comp in der That ist mit seinen
laufenden Ausgaben nicht bestritten werden kann und war
meiner Ansicht nach der jetzige fallite Besitzer schon fallit
als der Kauf vollzogen war

Wir wissen nichts von besonderen Verlusten die seit
ein paar Jahren Veit u Comp betroffen hätten und wenn
gleich der fallite Besitzer mehr wie viele Buchhändler eine
ideale Richtung im Buchhandel befolgte so hat ihm dies
ebenscwenig sein Grab gegraben wie die angeblichen Fi
nanzoperationen die erste Folge des von Anfang an banke
rotten Geschäfts waren

Hallesche Produkten Börse vom 14 Oktober
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo alte Waare behält den Vorzug 204 210 M
bez neuer je nach Qualität 186 204 M bez Tendenz ruhig

Roggen 1000 Kilo feine Waare findet guten Absatz bis 183 M bez
geringe Sorten je nach Qualiiät billiger

Gerste 1000 Kilo bei ruhiger Haltung und mäßigem Angebot Land
Waare 183 ISO M feine und Chevalier bis 210 M bez

Gerstenmalz SO Kilo 15 15 M
Hafer 1000 Kilo kleines Angebot 174 bis 180 M
Hülsenfrüchte 50 Kilo Bohnen 8 8 /4 M, Linsen 13Vz 16 M

Viktoria Erbsen 1000 Kilo 252 255
Wicke 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo loco Waare 256 M L a Novbr Decbr

252 255 M
Lupinen 1000 Kilo 144 150 M
Kümmel 50 Kilo 36 38 M bez

Kleesaaten 50 Kilo xOelsaaten 1000 Kilo
Stärke 50 Kilo 26 Mark fest
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel Korn mat

Preise unverändert
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo 31 M gesucht
Prima Solaröl 50 Kilo bei unveränderten Preisen gute Kauflust
Petroleum deutsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
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Wiederholt haben wir für Halle den Alleinverkauf unserer
beliebten Preßkohlensteine Herrn Martin Marienstraße
Nr 7 übertragen und bitten das geehrte Publikum sowie Händler
sich vertrauensvoll an selbigen zu wenden

öio Virsetwu

Vorzüglich schöne Thür Tafelbutter
s A 125 135 R Pf empfiehlt

C F Biilltsch Markt 6
Alle Sorten Siebe stets vorräthig bei

I Grohmauu Klansthorstr 23
Mussieb wird arttgeliehen

KZ Gute Sveisekartoffelu Landbrod
Landwurst gute Butter und schönen
Kuhkäse empfiehlt

alter Markt 3
Gute Speisekartoffeln m d Gerstenstroh

zu verkaufen im grünen Hof
500 Liter Milch sind täglich franco Halle

im Ganzen oder getheilt abzugeben
W Knauer Osmünde

Zwei Wintermäntel einer mit Krageu
fast neu sind zu verkaufen

Giebichenstein kl Gosenstr 5 1 Tr
Neue tieserne Kommoden verkauft preis

werth Kaulenberg 2
Wiener Flügel

in sehr gut erhaltener Flügel ist fürEin sehr gut erhaltener Flügel
95 Thaler zu verkaufen

gr Steinstraßz 25 bei Volkmauu
Neue u gebr Federbetten verk Neustadt 5,1

s

Ein gutes französisches

zu verkaufen oder zu vermietheu
sbo Schulberg 8

Ein überzähliges starkes

Arbeitspferd
Wallach 5 Jahr alt fehlerfrei

verkaust die Oeconomie gr Steiu ftr 30
Ein guter Wachhund zu verkaufen

aalberg 3
Eine Ziege

verkaufen
und 12 junge Hühner

Brunnenaasse 6
zu

Ein schöner schwarzer Leonberger Hund
8 Wochen alt zu verkaufen Wo sagen
Haasensteiu K Vogler Leipzigers 1V2

Halbwüchsige Lappius verk Holzplatz 5

6 8000 Thlr auf ein hiesiges Grund
stück sehr gute Hypothek sofort oder später
zu leihen gesucht Offerten unter R Nr 120
postlagernd Halle a S ie derzulegen

500 Thlr sind auf gute Hypothek sofort
auszuleihen C Iahn gr Ulrichsstr 58

ZZl ZTUITkOMvSSy

offeriren billigst ab Lager und frei Haus
Magdeburgerstraße43

Ein kleiner gebrauchter Ladentisch wird
zu kaufen gesucht Offerten unter E K in
der Exped 0 Bl erbeten

Ein swä wÄtb in höheren Semestern
wünscht mathematischen Unterricht zu erthei
len Auskunft wi d ertheilt in der Exped

Wie in äsn trüberen iÄiren erööne ioii
Nitte üiesvs Nonats im Verein mit
meinem Leime unä unter äsn bekannten
LeäinZnllZen einen ur r 8 tür V ii2
Ulwtvrrivkt in grösseren btbeüunAen
nnä rivat irkein LieMiiZs nmeiännZen
veräen in meiner UoimrmA neue ro
meng äe 8 2 r eäerxeit ern entASZen
Zenommen

Universität Äv Ieiirer

werden gebrannt gr Steinstr 44 1 Tr
Heute Morgen 7 Uhr starb unsere liebe

kleine Frieda im Alter von 1 Jahr 4 Mon
was wir tiefbetrübt hiermit anzeigen

Halle den 14 October 1875
C Schmidt und Frau

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unserer guten

Mutter können wir nicht unterlassen unsern
Dank auszusprechen Dank dem Herrn Pastor
Hoffmanu sür seine tröstenden Worte sowie
allen denen die ihren Sarg so reichlich mit
Kronen und Kränzen schmück en und sie zu
ihrer letzten Ruhestätte begleiteten
Die trauernden Familien A u W Kühne

Verein der Bienenväter
von Halle und Umgegend

Sonntag den 17 October 3 /z Uhr Vers
sammluug im weißen Rotz

Vor einigen Tagen wurde mir von einem
kleinen Jungen eine anscheinend gef Broche
zum Kauf angeboten Eigenthümer kann die
selbe bei mir abholen

Leop Pietzsch Goldarbeiter

AbzuEin blaues Medaillon verloren
geben gegen gute Belohnung

Leipzigerstraße 110 1 Tr

Gute Gartenerde kann von meinem
Grundstück unentgeltlich abgefahren wer

den Martiusberg 5
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in vorzüglicher Qualität das Meid zu
1O u IZ Thlr sind wieder eingetroffen

HV i SVS
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GNN S 8 WWÄ
Das Z vvrt usi Wvstvi S V rvil findet Montagden 18 Oetober Abends im Saale des Volksschulgebäudes statt

kro ramiu
I ri 5l t Trio Allegro von Mendelssohn Bar tholdy 2 Haltet Frau Musica in Ehre Doppelchor von

Rochlitz 3 Chor Was uns eittt als deutsche Brüder von Mendelssohn Bartholdy 4 Arie aus Fritjof
Jugeborgs Klage von Max Bruch 5 Solovortrag des Miiuuer Gesangvereins 6 Chor Frühlings Ankunft
von L ThiemeII 7 Trio Andante von Mendelssohn Bartholdy 8 Chor Wunderbar ist mir geschehen von
Hauptmann 9 Solovortrag der Halleschen Liedertafel 50 Arie aus Orpheus von Gluck 11 Chor zwei
Volkslieder s Heute scheid ich von G Schmidt b Wenn ich mein seiu s Liebchen von Neßler 12 Zwei Quartette
gemischter Chor a In der Marienkirche von Löwe b Sah ein Knab ein Röslein stehn von Schumann 13 Chor

mit Pianofortebegleitung Dornröschen Straßlmrg von Otto
Billets a 75 Pfg sind vorher bei Herrn Kaufmann Bäntsch Markt 6 zu haben ebenso Textbücher ö 1l Pfg Billetpreis

an der Kasse 1 Mark Kasscniiffnnug 6 Uhr Anfang Punkt 7 Uhr

llktl 9eiti e8 in vei88 Ullll Wut
oit lim viiikllelisten Ki5 den

dorten
hält preiswttrdig empfohlen

Leipzigerstraße Vs

Ich empfehle unter billigster
Preisstellung meine

Ofen Handlung
ergebenst Ott IZT Nzti t v

gr Sieinstraße 22

Für Kenner
Alte Cuba Cigarren a Stück 5 R Pfz
Ambalema Cigarreu a Stück 4 R Psg

bei t Königsplatz 6

Zur bevorstehenden Mervst und halte WkiMklicks kilX lauril
Mton ll 8t W köcke

in größter Auswahl am Lager und empfehle solche bei billigster Preisstellung

I eiMiZerstr 5 vis a vis Lotöl Koläsller I vvvs

sowie

Wüschk Fabrikatt

ebenso

übernimmt zur Anfertigung nach den neuesten Modells

Hllil, Leipzigerstratze SS

Die Thunsger KunMlimi Köchsee
hält sich für die Herbstsaison zur Wiederherstellung feiner Damen Garderobe u s w
in den neuesten Farben bestens empfohlen und bittet Aufträge schleunigst vermitteln zu

lassen durch H 512VV bLeipzigerstraße 103

Sehr fette Limbnrger und Baierfchen
Sahnenkäse k Stück 4 nud 5 Sgr

i frische Sendung
Heute cmpfinq

feinste frische Thüringer Tafelbutter
s M 13

feinste Thür Salzbntter t2
feinsteBairischeSalzbutter e/ 10V

gr Ulrichsstr 30

Korb Möbel Waaren Mittelstraße 14
Blumentische von 1 an 3 Dutzend Stühle verschiedene Fayons stehen billig

zu verkaufen Mittelstraße 14
Etablissements Anzeige

Hierdurch die ergebenste Anzeige daß ich mich hier Landwehrstraße 11 als

etablirt habe und empfehle mich hiermit einem hiesigen und auswärtigen Publikum

in guter l8tvr uM kosokirr rbeit
Halle den 1l October 1875 Hochachtungsvoll

Stadt Theater
Freitag den 15 Oktober 1875
1s Bestellung im 1 Abonnement

Ganz neu Hum 1 Male Ganz neu
MGrvOS

Lustspiel in 5 Acten von EnlevMn

V VHiermit erlaube mir anzuzeigen daß mit dem heutigen Tage Dnxvi
v in meine von mir bis jetzt allein geführte
tÜMpeii llolVisI Nix velmtWmareiiHaiililWL

und v 8till tti il
als Oan z Kiioi eintritt

Halle a/S den 15 Oktober 1875 S Matthias

Frische Fettbücklinge n Kiel Sprotten
Geräucherten u marinirten Aal
Rollheringe marinirte u Salzheriuge

Bratheringe
Sardellen Sardinen rnss n I Iiuilv
ff Harzkäse Schweizer n Limb Käse
I Magdeburger Sauerkohl

sowie sämmlbche Colouialwaareu iu den j
besten Qualitäten empfiehlt

kl Steiustratze
vis Ä vis dem Königl Kieisaerichr

Fettes Hammelfleisch ä 5 im
Ganzen g M 4 6 bei

Brunueugasse 10

ohne Sprit empfiehlt zur Cnr

VS ÄtrSZsmvr

Roch nie dagewesen
Heute zum 1 Male AD

Doppßlte K eliii Rummv
Restauration

gr Schlamm 1

W
empfiehlt seinen Mitta stisch im Abonne

j meut von 12 2 Uhr
Der Verkauf meiner VttßssTk und CliKArrvi

findet wieder im alten Geschäftslokal
große Steinstrasze neben der Post

statt Sämmtliche FZiZZkZt Z i5Zs 5tts t l5 Z werden
meinem Hause Z O verkauftHalle 14 Oktober 1873 ArTSBAskV Moz tt

w

Bezugnehmend auf obige Anzeige erlauben wir uns bestens zu empfehlen und bitten
die der früheren Firma so reichhaltig geschenkte Theilnahme auch unserm neuen Unter
nehmen vertrauensvoll zuwenden zu wollen und gütigst zu unterstützen da es unser größtes
Bestreben sein soll nur gute Waaren zu reellen Preisen zu liefern und zeichnen hiermit

Hochachtungsvoll ergebcnst

Geiststraße 32
Halle a/S den 15 Oktober 1875

Meinen geehrten Kunden zeige ich ganz ergebenst an daß ich mein
aus Taubengasse 3 in mein neuerbautes

Haus Marienstraße 7 verlegt habe AK

Kaiser Wilhelms Halle MA
Freitag den 15 Letober 1875

1er jet/t ou Ä iitLn künstlei
Anfang 8 Uhr Entr6e 5 Sgr
Heute Freitag den 13 October

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst und Suppe wozu ergebenst einladet

ui Z KvrI ier K HV

Großer Beekanf Schütte

empfiehlt seine freundliche Lokalitäten gute Küche preiswerthe Weine ff Bairischs
und Laaer Bier jeden Margen frische Lonillo reichhaltige Speisekarte Mittags

bon Teppichen und Regeuschirmen Freitag den 1 Oktober von 9 Uhr ab sch Po io Abonnm eak französisches Billard
Brüder strafe 9 Eingang kleine Steinstraße 1 Tr 5 Stück i rachtigeSaloll Abend Pökeltuochen mit Meerrettig t
und Zimmer Tepptche 5tt Stück Bettborleger 12 Stuck Filzdecken 24 Stück

Teppich

ilud Sauerkohl

ALUUl 7 2 Sgr uin Doppelseide mit Glockengestell in Zanella Alpaeea Wolle und Banmwolle empfiehlt kräftigen Mittagstisch im Abonnement zu 7 Sgr u 10 Sgr
Die Preise sind außerordentlich billig gestellt woraus geehtte Herrschaften noch ganz

besonders aufmerksam zu machen mir erlaube
xriinumoiauäo 7 Sgr und Sgr

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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